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Anlnge 1L
Berzeichnif
der den Militdranwirtern im Stantsdienfte des Grofherzopthums Sadyfen
und bei der Univerfitiit Jena vorbehaltenen Stellen.

L ‘ulléfﬂﬂltﬁlld] mit Militdranwivtern {ind 3u befetsen die Stellen von:

. RKamgliften und RKopiften, fowie ftandigen Hilfsfdjreibern, foweit foldye
aud Staatdtaffen unmittelbar gelohnt werden, jedbod) mit Ausdnalhme
eined Raugliften bei dbem Miniftevial-Departement ded Aeufern,

2. Dienern und Boten, mit Cinfdluf ftindiger Gehilfen foldyer,
foweit fic aus Staatstaffen wnmittelbar gelohut wevden, jedod)y mit
Ausfdluf dev Diener bei den privativen Gvofherzoglidhen wiffen:
fdaftliden Anjtalten zu Jena,

. ®efangenemvirtern,

. Chauffeewdrtern,

. Chauffeegeld-Erhebern, foweit foldye nidyt unter bdie Beftimmumg in

§ 3 bder Bevordbnung fallen,

6. Wirthfdjaftsbeamten, Haudmeiftern, Wadytmeiftern, Wiadytern, Anf:
feern, Oberwirtern, Wirtern, Hausminnwern und Pfovtnern nebft
@ehilfen Dei den Staatdanftalten, jedbod) mit Ausnahme dever, welde
ber Qandbwivthfdyaft funbdig fein miiffen, wie guv Jeit des Wirthjdafts-
beamten ded Jrvenhaufed in Fema wnd bded Wertfiihrevs bei dem
Rarl-Friedvid)-Hofpital in Blantenhain,

7. Steuerauffehern, mit dem Borbehalt, ausnahmsweife Afpiranten zum
hheren Steuerbienft aus dem Civilftande jundad)ft Stenevanffeherftellen
3ut iibertragen, jedod) hodyftend bid ju ecinem Drittheil der Stellen,

8. Rontrolenven und Pfaudbewalhrern bei den Grofhersoglidhen Leihhaufern,
9. Gendarmen,

10. Geridtavollziehern,

11. Bollftredungsbeamten bei den Redynunggimtern, foweit fie aus
Gtaatstaffen wnmittelbar gelofhnt werden wund widht unter die Be-
ftimmung in § 3 ber BVevorbnung fallen.

Ferner bei der Grofherzoglid) und Herzoglid) Sadfifden

Gefammtuniverfitat ju Jena:

11. Univerfitatsdiener und Oberpebell,

12. Pebellen,
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13. RKavcerwirter und Kollegienpforvtuer,
14. Haudmann im newen Kollegiengebiude.

I mlllﬁtﬂtllé aur Hilfte mit Militaranwartern find ju befetsen die Stellen von:
. Grpedienten Dbei Redynungdamtern, foweit fie aus Staatdtaffen une
mittelbar begalhlt werden,
2. @rpeditiondgelilfen bei den Steuervevifionen,
3. Regiftratur: und RKangleibeamten (Geridytad{dreibergehilfen) bei bdem
gemeinfdaftliden Thiivingifden Oberlandedgeridht su Jena,
4. Gcridytsfdyreibergehilfen bei den Landgevidyten, mit Audnafhme der
Raffiver bet ben lefsteven,
. Geridytafdyreibevgehilfen bei den UAmtdgevidyten,
. Bureanaffiftenten der Staatdanwaltidiaften bei dem Oberlandesdgeridit
und Dbei den RQandgevidyten,
. Gypevitiondgehilfen und RKafjebeamten bei den Bezirtsvirettionen,
. Ghauffeeanffehern,
. Gypedienten Dei den Randesanftalten.
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Winiftevial-BVefanntmachungen,
[93) 1. Unter Himweid auf das Reidysgefes vom 20. Juli 1879, betreffend
die Statiftif de3 Waarenverfehrs des deutfdjen Jollgebieted mit dem Auslaunde
(Reid)s-Gefepblatt Seite 261 ff.), fowie auf die zur Ausfiihrung bdiefed Ge-
fetes crlaffenen Beftimuungen (Seite 676 ff. und 855 ff. des Centralblattes
fiir ba3 Deutfdje Reid) vom Jalhre 1879) wird zur Nadjadjtung hierdurd)
Folgended betannt gemadyt:

Da nad) § 17 bdes gedadyten Reidhsgefees vom 20. Juli 1879 in
Betreff der Feftftellung, Unterfudung und Cutfdeidbung der Suwiderhand:
Lungen gegen bdie BVorfdyviften bdiefes Gefepes und der dagu erlaffenen Aus-
fitheungd:Beftimmungen die BVorfdriften ur Wnwendung fommen, nad)y welden
fidy bag Verfahren wegen Fuwiderhaudlungen gegen die Jollgefese beftimmt,
fo wird auf Gvund dev fiiv dad Grofherzogthum geltenven Beftimmungen des
Bollftrafgefetes vom 1. Mai 1838, § 35 ff. (Regierungd-Blatt Seite 87)
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	Anlage II.  Verzeichniß der den Militäranwärtern im Staatsdienste des Großherzogthums Sachsen und bei der Universität Jena vorbehaltenen Stellen.

